
Protokoll 

07.05. – 19:30 Uhr 

Treffen zur Gestaltung des „Abschiedsjahres“ – ST. Marien 

 

Leitung: Carsten Roeger 

Anwesende: Liste wird beigefügt. 

1. Ausgangslage / Idee 

Idee: Wie kann man ab Mai die gemeinsame verbleibende Zeit gestalten? 

Welche Ideen gibt es für die kommenden Monate und wie kann man das 

strukturieren? 

 

2. Planung nach Monaten 

Mai 

- 17. Mai Seitenwind mit Oldie-Messe – Start Ausstellung Heiliger Boden 

- 31. Mai Chor Contakt Gospel 

- Fotoaktion („Ich geb St. Marien mein Gesicht – wer gehört alles zur 

Marienkirche und wer fühlt sich mit dieser verbunden?“) 

o Bilder werden im Rathaus ausgestellt 

o Bürgermeister ist Schirmherr 

o Ziel: Ausstellung in der St. Marien Kirche im Oktober 

o Einverständniserklärungen bei Kindern 

 

Juni 

- 04.06. Fronleichnam und Pfarrfest  

o alle Vereine müssen wegen der Banner angeschrieben werden 

 

Juli 

- (13.)07. historischer Rundgang? 

o Rundgang in der alten Kolonie + Abschluss in St. Marien mit 

Marienklatsch (Kaltgetränk und Bratwurst; Kultur und Brautum) 

 

August 



- Patronatsfest 22.08. Samstag 

o Samstagabendgottesdienst mit feierlichem Gottesdienst und 

gemütlichem Zusammentreffen 

o ggf. Projektchor 

 

September 

- 13.09. Kirche, Kunst und Currywurst – Tag des offenen Denkmals 

o Historie und Kunst der Kirche 

o Gottesdienst und Currywurst 

o ggf. Malaktion für Kinder 

- 20.09. Messe, einfaches Mittagessen und Begegnung vom Caritaskreis 

 

Oktober 

- Fotoausstellung im Rathaus 

o ggf. Wanderausstellung (Volksbank, Sparkasse, St. Peter 

Kirche) 

- 18.10. Lieblingskreuz-Aktion 

o Kreuzweg Zeche oder Kirche 

o Kaffee und Kuchen 

o ggf. anderer Termin 

 

November 

- Adventskonzert 1. Advent 

- 27.–28. November Jahresabschlussessen St. Marien 

 

Dezember 

- Rudelsingen mit Glühwein, ggf. zusammen mit dem 4. Advent 

(Friedenslichter) 

- Christmette ggf. Jugend 

- Nikolausaktion der Jugend  

- Nikolausaktion der Kitas – Nikolausempfang an der Kirche für ältere 

Kita-Kinder 



- Beleuchtung Kirchvorplatz 

- 04. Dezember - Barbarafest  

 

Januar 

- Väterchen Frost Party 8.1. ab 17:00 Uhr 

 

 

3. Offener Pool / Ideen 

 

- Sternenmarsch? 

o Grenzen unserer Gemeinde werden ggf. in Teilen abgelaufen 

o Ende sollte in Marien sein mit einem gemeinsamen Gottesdienst 

o Ideen könnten aber auch miteinander verbunden werden 

- Seniorengottesdienst mit der Awo in der Kirche mit anschließendem 

gemütlichem Beisammensein 

o Hr. Formella fragt bei der Awo nach 

- Barbarafest/-feier? 4. Dezember (Freitag) 

 

4. Weitere Themen 

 

- Bis Januar können die Räume von allen noch genutzt werden 

- Darüber hinaus gibt es Vereinbarungen mit der Novo-Gemeinde über 

verschiedene Nutzungsrechte der Räume für die nächsten 5 Jahre 

- Wer ist Ansprechpartner:in für die Gruppen, die die Räume weiter 

nutzen? 

- Die Novo Kirche hätte gerne die Termine aller Gruppen, die die Räume 

weiter nutzen werden 

- Um eine:n Ansprechpartner:in wird sich gekümmert (CR) 

- Novo Kirche wurde angemailt: Kann der Lebenshilfe Chor weiter in den 

Räumen singen? David Neu. hat bestätigt, dass der Chor sehr gerne 

weiter in den Räumen proben 



- Darüber hinaus sagt die Novo Gemeinde, dass sie offen ist für alle 

Gruppen, die auf sie zukommen würden 

- Sollte jemand von der Novo Kirche zu einem weiteren Treffen 

eingeladen werden? 

 

Hinweise / Einordnung 

- T.s.: man kann nicht einfach zur Tagesordnung übergehen, und das 

kommende Jahr planen, ohne, dass Grundlagen bereits geklärt 

wurden. Es braucht eine Gemeindeversammlung, bei der Fragen 

geklärt werden müssen.  

- Es wird eine Pfarrversammlung geben, an der Münster beteiligt sein 

wird, in der auch deutlich wird, welche rechtlichen Schritte gegangen 

worden sind  

o Es wird auch jemand von der Rechtsabteilung kommen, von 

Immobilienentwicklung, Gemeinde im pastoralen Raum  

o ein Moderator wird vom Bistum bestellt und ausgesucht  

o Das Bistum wird nach einem Termin schauen und den Termin 

vorgeben, weil so viele Akteur:innen beteiligt sein werden 

 


